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ZU DIESEM BUCH


Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!


Die Idee zu diesem Buch entstand, als ich mit Nachbarn (mit schulpflichtigen Kindern) über die heutige Schule in Deutschland plauderte. Dabei erfuhr ich, dass (zumindest in Hessen, na ja) es den Schülern erlaubt ist, anfangs die Worte so zu schreiben, wie sie sie sprechen. Erst später würde dann die Grammatik zuschlagen. Wir wunderten uns über solch seltsames Gebaren, nannten einige passende (oder auch unpassende) Beispiele und ja, es filen (= Deutsch, erstes oder zweites Schuljahr) auch die Worte Bär und Beere und es fil (= auch Deutsch, erstes oder zweites Schuljahr) uns auch auf, dass file (= wiederum Deutsch, erstes oder zweites Schuljahr) deutsche Worte auf ber oder per enden, aber trotzdem wie Bär ausgeschbrochen (immer noch erstes oder zweites Schuljahr) werden.


Zu Hause kam mir die Idee, Worte zu sammeln, die mit ber, per oder beere zu tun haben. Im Anhang können Sie file (= schon wieder Deutsch, erstes oder zweites Schuljahr) dieser Worte lesen. Sicherlich habe ich nicht alle solchen Worte erwischt. Sollte Ihnen noch ein prächtiges Exemplar einfallen, bitte melden Sie sich, ich bin gern bereit, meine Feler (= immer noch Deutsch, erstes oder zweites Schuljahr) einzugestehen und die Sammlung zu erweitern.


Es war mir klar, dass nicht alle Worte durch ein Bild dargestellt werden können. Wie kann man zum Beispiel den Makabär darstellen, zumal diesen Bären noch nie jemand Lebendes gesehen hat oder wenn doch diese Bären nach der Reanimation spurlos verschwunden waren! Auch den Silbär darzustellen ist fast ein Ding der Unmöglichkeit. Ich könnte natürlich einen Silberklecks malen, aber Silber ist teuer und Sie wollen doch nicht 100 Euro ausgeben, nur weil in diesem Buch ein mittelprächtiger Klecks dargestellt ist. Obwohl, das Buch als Geldanlage? Na ja, der Wiederverkaufswert wäre auch hoffentlich sehr viel höher! Belassen wir es dabei.


Ansonsten wünsche ich Ihnen viel Spaß bei der Lektüre. Sollten Sie sich jedoch durch ein Bild oder einen Text getroffen fühlen, bitte, ich versichere Ihnen, es lag mir fern, eine bestimmte Bärengruppe oder Einzelexemplare in Miss Kredit (= diesmal Englisch, erstes oder zweites Schuljahr) zu bringen.


Hochachtungsfoll


Ihr Urhebär


PS: Es gibt keine Altersbeschränkung, obwohl das Kultusministerium bestimmt gerne eine gesehen hätte (so etwa 9–10 Jahre = ca. drittes Schuljahr).










ANGEBÄR


Angebären wollen immerzu hoch hinaus. Dazu ist ihnen jeder Stuhl recht. Klar, dass dies manchmal Probleme bereitet. Mal ist der Stuhl zu klein, mal ist er an der falschen Stelle, mal wackelt er oder er ist zur falschen Zeit frei. Auf diesem Bild ist zu sehen, wie ein Angebär mit einem Stuhl umgehen kann. Wenn Sie, lieber Betrachter, noch eine kleine Viertelstunde vor dem Bild ausharren, dann kann es sein, dass der Angebär von seinem Stuhl steigt, ihn an eine andere Stelle stellt, wieder aufsteigt und probiert, ob sein Aussehen dort endlich die gewünschte Wirkung zeigt. (Pssst, wenn nichts passiert, dann haben Sie vielleicht unbewusst den Mund zu einem Lächeln verzogen = ein probates Mittel, um den Angebären vor Schreck erstarren zu lassen oder ihn sogar zu verscheuchen!)


Nicht nur, dass der Angebär immerzu nach Stühlen Ausschau hält, er hat auch noch zwei weitere Eigenschaften, an denen man ihn erkennen kann. Die eine ist eigentlich ein Geburtsfehler. Er zeigt mit einer Hand, Verzeihung, mit einer Pfote immerzu auf sich, um jedermann klarzumachen, Achtung, hier bin ich! (Der Sarg eines Angebären ist zum Beispiel daran zu erkennen, dass er in der Mitte eine entsprechende Aufwölbung zeigt. Ist ja klar, so ein Geburtsfehler wirkt auch nach dem Tode weiter!) Ein weiteres Merkmal ist sein Gesichtsausdruck. Für den kann er halt nichts. Seine Mundwinkel sind ständig zu einem Lächeln verzogen (außer man sagt: „Hallo, du Angeber“, dann wird er wild!).


Eine sekundäre Eigenschaft will ich noch erwähnen: das Loch in der Menge. Vielleicht beobachten Sie einmal eine Zusammenkunft von Bären. Anfangs streben sie alle einem Mittelpunkt zu, aber nach kurzer Zeit verteilen sie sich, jedoch nicht gleichmäßig, nein, die Bären bilden kleine Anhäufungen, aber auch kleine leere Stellen entstehen. Beides kann ein Anzeichen für die Anwesenheit eines Angebären sein. Im ersten Falle, ja, Angebären suchen immer den Mittelpunkt, und nein, ich sage nichts über den Intelligenzgrad der Anwesenden, ich bin ja schon selbst auf einen reingefallen, aber wenn die Bären sich auch nach längerer Zeit nicht aus dem Anzugsbereich eines Angebären lösen (können), dann oh, oh, oh, auweia, das ist ein schwerer Fall!


Bildet sich aber eine leere Stelle im Gedränge, kann dies manchmal auf einen Bären mit abnormem Mund- oder Körpergeruch hinweisen oder aber auch auf einen Angebären, den die Anwesenden als Angebären erkannt haben. Angebären sind nicht sehr lernfreudig. Sie wundern sich immer wieder, auch nach Jahren, wieso so viele Bären ihren klugen Worten nicht lauschen wollen und von ihnen wegstreben. Leider sind diese Wegstreber immer sehr höfliche Bären, keiner sagt dem Angebären die Wahrheit, nämlich: Du bist ein Angebär! (Vielleicht bestünde dann eine klitzekleine Chance, dass der Angesprochene seine Bärenmarke ändert!)


Ach, es gibt noch eine Abart vom Angebär, das ist der Strebär! Der versucht auch immer als der Klügste zu erscheinen und der ist auch nicht direkt am Wissen interessiert, sondern nur an der Wirkung seines Wissens auf andere!
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ARABÄREN


Es gibt mindestens zwei Sorten Arabären.


***



Arabär Typ 1


Die erste Sorte, nämlich der Arabär Typ 1, lebt meist in heißen, wüstenartigen Gegenden, ganz besonders in arabischen Wüsten. Sie ziehen dort – verständlicherweise sehr vereinzelt – umher und sind daher ganz bewusst nur sehr schwer aufzufinden. Manche Reisende aber erzählen von ihren Notlagen, dabei hätten ihnen, ähnlich wie bei den Bernhardinern in den Alpen, im letzten Augenblick Arabären in Burnussen einen erfrischenden Trank gereicht, durch den sie in der Lage waren zu überleben.


Arabären scheinen also recht friedfertig und hilfreich zu sein, wenn es sie denn gibt. Manche Leute, meist die, die noch nie in einer Wüste waren, behaupten jedoch, Arabären wären nur eine Art Fantasieprodukt oder eine Fata Morgana, eine Luftspiegelung eines weit entfernt vorbeilaufenden Bären, beispielsweise eines Eisbären. Trotzdem bleibt hierbei die Frage der Bekleidung, denn Eisbären laufen äußerst selten im Burnus herum (oder täusche ich mich und habe den neuesten Modegag verpasst?).


Wovon Arabären Typ 1 leben, ist noch nicht eindeutig geklärt. Verschiedentlich wurden Spuren im Wüstensand als Fressspuren eines Arabären gedeutet. Was es jedoch in der leeren Sandwüste zu fressen gibt, entzieht sich unseren Kenntnissen.


Arabären Typ 1 und Typ 2 sind leicht zu unterscheiden. Nicht nur der Ort, wo man sie antreffen könnte, ist ein Erkennungszeichen. Auch an ihren Lautäußerungen sind sie deutlich zu erkennen. Während Arabären Typ 1 ein beruhigendes Brummen von sich geben (mancher meint ein „Ist ja schon gut, trink mal erst einen Schluck“ erkennen zu können), folgt auf den Schrei eines Arabären Typ 2 meist nur eine Massenfluchtbewegung.
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